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^oinievifsutf
Margrenzen wir gre/a^en,
Pocfe ron afeen Febe icfe Fcfeinaceew,
Wean in Peife nnd GFed sie sieben.
Aacfe ais roier Äonnenfea^
Kenni wan diese P/ian^e grni.
GtaBZicfe scfeön, mii iie/ew Ba/fe
Fcfeaa£ sie in die /dare Ln/i.
SJaB der Biiden5idiic/ien weiss
Bienen wo/d 0a /rofeem Preis
Bosarioieiie Farben,
Aacfe das Frönefeen wnss niefei darben,
Siop es in der 3/iiie siefei,
Jeder, der noriiberpefei,
Freni siefe an dem siarfeen Jon,
Pen es siefe siaii poid'new Lofen
Passend anserfeoren feai.
TFaferiicfe, ieiefei wird wan niefei saii
Von dew Anbiicfe nnd dew Pn/i,
Wenn ans diese P/ianse rn/i,
Fie 0a sefeaaen in dew Garien,
Wenn die Jniiiape warien,
Wenn sie ifere Warwe spenden
Frofe, wii reiefeen Geberfeänden.
Aacfe Fcfeinacea pibi,
Weii sie pern 0n feei/en iiebi.
iVicfei nar Fcfeönfeeii, Pn/i anj Praefei
Ans Fcfeinacea iaefei,
Pein, sie feai noefe weii riei wefer,
Pii/e spenden isi niefei sefewer,
Wenn wan soriei reiefee Gaben
Par/ wie diese P/ian0e feaben.

Ein Blick in andere Länder
Wenn man in seiner unzerstörten Schweiz, in der der

Krieg verhältnismässig wenig Einschränkungen und Not
mit sich gebracht hat, wohlverwahrt sitzen und wirken
kann, ist es bestimmt einmal von Gutem, einen Blick in
andere Länder zu werfen, um zu sehen, wie sich diese
trotz schwerster Kriegsnot wehren und wieder empor-
arbeiten.

In Deutschland

Als ich nach dem Kriege das erste Mal nach Deutsch-
land fuhr, um dort die früher gepflegten Freundschaften
wieder aufzufrischen, war icb^ft^sehr erschüttert über
alles, was ich zu sehen, zu hören und mit Augen und Herz
wahrzunehmen bekam, dass ich nicht den Mut fand, irgend
etwas darüber in den «Gesundheits-Nachrichten» zu be-
richten. Nicht nur die vielen Trümmer der einstigen schö-
nen Stätte alter Kultur, sondern vor allem die Trümmer
zerrütteter Seelen haben mich bis in die tiefsten Tiefen
derart erschüttert und hergenommen, dass ich all dies still
in mir verarbeiten musste.

Als ich später ein zweites Mal durch Deutschland fuhr
und zwar durch die Städte Süddeutschlands bis hinunter
an die Wasserkante, war ich erstaunt und angenehm über-
rascht, dass inzwischen so vieles gearbeitet worden war,
was von zähem Fleiss und Ausdauer zeugte. Noch sind
zwar viele Trümmer als Zeugen der schrecklichen Zer-
Störung übrig geblieben, aber sie vermochten nicht so
lähmend zu wirken, dass sich die Menschen nicht wiede-
rum aufgerafft hätten, um schmucke Häuser zu bauen
und einfache, zweckdienliche Kulturen anzulegen. Auf
diese Art lässt man am raschesten Gras über das Gesche-
hene wachsen und pflegt dadurch wiederum einen gesun-
den Geist. Mit wenigen Ausnahmen ist auch die Antobahn
wieder instandgestellt worden. Einzelne gesprengte Brük-
ken sind allerdings noch zu ersetzen. Die Anlagen links
und rechts der Autobahn und der grüne Streifen zwischen
den zwei Fahrbahnen lassen gewisse Schrecken des Krie-
ges, die da und dort noch lauern, leicht vergessen. Tat-
sächlich lenken die zahlreichen Hecken mit ihren Heil-
pflanzen die Blicke des Kenners auf sich. Ein Grossteil
des deutschen Bedarfes an Crataegus, dem bekannten
Weissdorn, der einen herrlichen Herzextrakt liefert, könnte
links und rechts der Autobahnen gepflückt werden. Auch
die Rosa canina, die bescheidene Heckenrose, bietet ihre
Wildfrüchte zur Herstellung des vitamin-G-reichen Hage-
buttenmarkes an. Johanniskraut steht in Mengen an den
Halden, wie noch andere Heilpflanzen, die gerade jetzt am
deutschen Volk eine wichtige Aufgabe zur Wiederbringung
der verlorenen Körper- und Nervenkräfte erfüllen sollten.
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